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DIE SÜSSE BELL.

Nach dem Schottischen des Robert Btirns9

von W. Gerhard.

1.

Der Frühling kehret lächelnd wieder;

Der eisig grimme Winter flieht ;

Das Büchlein rinnt, und hnnt Gefieder

Melodisch froh den Wahl durchzieht.

Wie mild die Luft ! wie sinkt die Sonne

In l'iirpurglanz dem Meere zu !

Dn^ Frühling, schenkst uns solche Wonne

Mir, süsse Kell, den Himmel du

!

2.

Der Lenz verblüht 9 des Sommers Farben

Verweht- des Herbstes kiihlre Luft 9

Und Schnee bedeckt das Feld der Garben,

Bis wiederkehrt der Blume Duft .

So flieht das Jahr; vorüber schweben

Die Bilder wechselvoller Zeit

:

Doch, süsse Bell, mit Seel und Leben

Bleib ich iiu Wechsel dir geweiht

!

378. 379. 380.
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